
Rechtlicher Hinweis: Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte 
lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechtsanwalt und/oder Steuerberater 
klären.

Das Vergleichswertverfahren ist eine Methode zur Im-

mobilienbewertung, bei der der Wert eines Objekts auf 

Basis von Vergleichswerten ähnlicher Immobilien in 

der Umgebung ermittelt wird. 

Diese Methode basiert auf tatsächlichen Kaufpreisen, 

die auf dem Immobilienmarkt erzielt wurden, und bie-

tet somit einen praxisnahen Ansatz.

Wann ist das Vergleichswertverfahren sinnvoll?

Das Vergleichswertverfahren eignet sich besonders für 

Immobilien, die in Märkten mit ausreichend vergleich-

baren Objekten liegen. 

Es ist also vor allem in städtischen Gebieten und für 

Immobilientypen ideal, die häufig gehandelt werden. 

Zu den typischen Anwendungsbereichen gehören:

1. Eigentumswohnungen

Eigentumswohnungen, vor allem in Mehrfamilienhäu-

sern, sind häufige Kauf- und Verkaufsobjekte. In einer 

Immobilienbewertung: 
Für welche Immobilien eignet sich das 

Vergleichswertverfahren?
Die Bewertung einer Immobilie ist ein entscheidender Schritt beim Verkauf und bestimmt maßgeblich 
den Erfolg der Transaktion. Es gibt verschiedene Verfahren, um den Wert einer Immobilie zu ermitteln 
– eines davon ist das Vergleichswertverfahren. Doch wann genau ist dieses Verfahren geeignet? 
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Wohngegend mit ähnlichen Wohnungen lassen 

sich Vergleichswerte einfach ermitteln. 

Faktoren wie Wohnfläche, Lage, Zustand und Baujahr 

können direkt mit anderen Objekten verglichen wer-

den.

2. Einfamilienhäuser in standardisierten 
Wohngegen-den

In Neubaugebieten oder anderen Wohnvierteln, in 

de-nen viele Einfamilienhäuser ähnlich gestaltet 

sind, ist das Vergleichswertverfahren ebenfalls 

geeignet. 

3. Reihenhäuser und Doppelhaushälften

Auch bei Reihenhäusern und Doppelhaushälften 

ist das Vergleichswertverfahren einsetzbar. 

Da diese Immobilientypen oft in einheitlichen 

Siedlun-gen gebaut werden, ist die Vergleichbarkeit 

hoch.

Welche Vorteile bietet das Vergleichswertverfahren?

Das Vergleichswertverfahren bietet vor allem zwei 

ent-scheidende Vorteile:

1. Marktnähe:

Da die Methode auf tatsächlich erzielten Kaufpreisen

basiert, spiegelt sie die Marktgegebenheiten realis-

tisch wider.

2.	 Einfachheit und Verständlichkeit: 

Die Herangehensweise ist auch für Laien nachvollzieh-

bar, was sie besonders bei Kauf- und Verkaufsverhand-

lungen beliebt macht.

Fazit: Für wen ist das Verfahren ideal?

Das Vergleichswertverfahren ist die erste Wahl, 

wenn Sie eine standardisierte Immobilie in einem 

aktiven Immobilienmarkt bewerten möchten. 

Besonders in Städten oder Neubaugebieten, wo 

viele ähnliche Objekte gehandelt werden, liefert 

dieses Verfahren präzise und marktorientierte 

Ergebnisse. Bei Spezia-limmobilien oder in weniger 

frequentierten Märkten sollten jedoch alternative 

Bewertungsmethoden wie das Sachwert- oder 

Ertragswertverfahren in Betracht gezogen werden.

Sind Sie unsicher, wie viel Ihre Immobilie aktuell 
wert ist und wünschen sich eine fundierte 
Wertermittlung oder suchen Unterstützung beim 
Immobilienverkauf? Kontaktieren Sie uns! Wir 
beraten Sie gern.
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